
IHR KONTAKT

• Problemlagen bei gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit 

• der rechtzeitigen Wahrnehmung von antidemokratischen 

Haltungen und Diskriminierung sowie der Einleitung von 

angemessenen Handlungsschritten

• der Stärkung demokratischer und partizipativer 

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern 

• der Aufrechterhaltung eines wertschätzenden Schulklimas 

und der Vermittlung demokratischer Werte 

Wir unterstützen Schulen bei

Systemberatung 

Extremismusprävention

• der Prävention von gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit und antidemokratischen Haltungen

• der Prävention von Diskriminierung aufgrund von Hautfarbe, 

Geschlecht, Herkunft, Sprache, Religion oder einer 

Beeinträchtigung

• der Wahrnehmung von Radikalisierungsprozessen von 

Schülerinnen und Schülern

• der Vernetzung mit schulexternen Akteuren

• der Förderung von Partizipation und 

Demokratiekompetenzen von Schülerinnen und Schülern

• der Weiterentwicklung und Implementierung von 

Präventionskonzepten und demokratiefördernden 

Programmen im Rahmen der Schulentwicklung

• der Primärprävention durch sozial emotionales Lernen, 

Resilienzförderung und ein wertschätzendes Miteinander, 

bedürfnisorientierte Kommunikation sowie der Stärkung des 

Zugehörigkeitsgefühls

Dazu bieten wir Fortbildungen an, beraten und 

begleiten Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitungen, 

Beratungsfachkräfte, Kollegien und OGS Teams bei

Schulpsychologische 

Beratungsstelle

für den Kreis Kleve

Nassauerallee 15-23

47533 Kleve

02821  85 495 oder 266 oder 611

Nebenstelle Geldern

Boeckelter Weg 2

47608 Geldern

02831  391 835 oder 822

Außenstelle Goch

Leeger-Weezer-Weg 3

47574 Goch

02823  975 107

Systemberatung Extremismusprävention

Nassauerallee 15-23

47533 Kleve

02821  85 424

Schulpsychologie@Kreis-Kleve.de


